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Herren Kreisliga C Südwest

TSV Schnait II : VfL Winterbach 
Samstag, 11.02.2023, 18:30 Uhr

Chantrarod bereitet dem TSV Schnait II den Weg zum 
Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Schnait II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga C Südwest gegen den VfL
Winterbach. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Linus Baumann den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 10. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das mittlere Paarkreuz mit Chantrarod und Kümmerer, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Huynh / Chantrarod die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Kimmich / Kümmerer hatten gegen Halbauer / Bango beim 5:11, 8:11, 9:11 wenig auszurichten. Es
dauerte eine Weile, bis Huynh / Baumann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Halbauer / Beutel
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:0 gegen Peter Reicherter fand Van Phat Huynh von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Benjamin Halbauer fand indessen Daniel
Kimmich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Nicht einen Satzgewinn überließ Chonatie Joe Chantrarod seinem Gegner Werner Halbauer beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sven Kümmerer gegen Christof Bango. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Jaden Huynh machte mit Mike Haffner bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Barbara Beutel war im Anschluss der Gastgeber Linus Baumann. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Van Phat Huynh über die 1:
3-Niederlage gegen Benjamin Halbauer hinweggetröstet werden musste. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Daniel Kimmich bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Peter
Reicherter. Das war nichts für schwache Nerven. Chonatie Joe Chantrarod wehrte eine 1:0
Satzführung von Christof Bango ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Sven Kümmerer gelang es anschließend Werner Halbauer zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jaden Huynh und Barbara
Beutel, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Beutel seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Erfolg von Linus Baumann gegen Mike Haffner konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des TSV Schnait II geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den GTV
Hohenacker III, während der VfL Winterbach am 09.03.2023 gegen den TV Stetten antritt.

 Statistik:
 TSV Schnait II

Doppel: Huynh / Chantrarod 1:0, Kimmich / Kümmerer 0:1, Huynh / Baumann 0:1 
Einzel: V. Huynh 1:1, D. Kimmich 0:2, C. Chantrarod 2:0, S. Kümmerer 2:0, J. Huynh 1:1, L.
Baumann 2:0 

 VfL Winterbach
Doppel: Halbauer / Bango 1:0, Reicherter / Haffner 0:1, Halbauer / Beutel 1:0 
Einzel: B. Halbauer 2:0, P. Reicherter 1:1, C. Bango 0:2, W. Halbauer 0:2, B. Beutel 1:1, M. Haffner
0:2


